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gtädtetag der Provinz Sachſen
und des Herzogtums Anhalt

n Aſchersleben wurden am Sonnabend die Beratungen
Städtetages fortgeſetzt unter der Leitung des Oberbürger

Liſters a D SchneiderMagdeburg Er eröffnete kurz nach
r die Verſammlung und erteilte ſofort Juſtizrat Bam
er Aſchersleben das Wort zu ſeinem Vortrage über

Das Erhrecht des Reiches und das Jntereſſe der Gemeinden

Seit etwa 6 Jahren beſchäftigt ſich die öffentliche Meinung
Deutſchland lebhaft mit der Frage der Reform des Erbrechts

es handelt ſich darum das ſchrankenloſe Verwandtenerbrecht wie
aus dem römiſchbyzantiniſchen Reiche übernommen iſt im

Sinne der Gegenwart des heutigen Rechtsbewußtſeins umzu
Lſtalten und die entfernteren Verwandten die lachenden
Frben auszuſchalten zugunſten der Geſamtheit
danach ſollen die nahen Angehörigen beſonders Frau und Kinder
ihr gutes Recht auf den Nachlaß unangetaſtet behalten die ent
fernteren Verwandten dagegen ſollen nur dann noch als Erben an
erkannt werden wenn ſie ſich auf ausdrückliche letztwillige Verord
nung des Verſtorbenen berufen können

Es wurde ein Geſetzentwurf ausgearbeitet den der Reichs
zanzler unter dem 3 November 1908 als Entwurf über das Erb
recht des Staates dem Reichstag zur verfaſſungsmäßigen Beſchluß
faſſung überreichte einer jener 9 Geſetzentwürfe die zuſammen als
die Finanzreform der Regierung bezeichnet wurden Die Vorlage
fand freundliche Aufnahme auf allen Seiten des Hauſes Sie ging
auch in erſter Leſung der Finanzkommiſſion durch Dann aber
geriet das Projekt in den Strudel der politiſchen Streitigkeiten
So fiel die Geſetzvorlage in der Sitzung des Reichstages vom
z Juli 1909 mit 190 gegen 136 Stimmen Es iſt klar daß eine
Frage von ſo hoher Bedeutung damit nicht erkedigt ſondern daß ſie

nur verſchoben vertagt iſt tProfeſſor Dr Conrad in Halle bezeichnet die Reform als
eine abſolute Notwendigkeit Auf demſelben Standpunkt ſtehen
Profeſſor v Blume in Halle Profeſſor Bernſtöff in
Roſtock Profeſſor Dr Hans Köppe in Marburg und viele andere

Die Leitſätze der Reform ſollen nach der Anſicht der Vor
tragenden lauten

1 Die Seitenverwandten mit Ausnahme der Geſchwiſter
werden in Ermangelung teſtamentariſcher Beſtimmung als Erben
ausgeſchaltet an ihre Stelle tritt das Deutſche Reich

Teſtamentariſche Beſtimmungen aber bleiben unberührt
2 Geſchwiſterkinder ſind berechtigt landwirtſchaftliche Grund

ſtücke für 90 Prozent ihres Wertes aus dem Nachlaß zu er
werben

3 Die Feſtſtellung und Einziehung der heimfallenden Erb
ſchaften erfolgt durch die Gemeinde unter Aufſicht des Bundes
ſtaates im Jntereſſe des Reiches

4 Die Gemeinde erhält 5 Prozent vom reinen Nachlaß
5 Der Ertrag des Reichserbrechts beläuft ſich auf 500 Milli

onen jährlich im Durchſchnitt wovon 25 Millionen jährlich den
Gemeinden zufallen

6 Der Ertrag des Reichserbrechts iſt nicht zur Deckung von
laufenden Ausgaben ſondern zur Erhöhung des Stammvermögens
des Reiches zu verwenden und zwar zur ſchleunigen planmäßigen
Abſtoßung der Reichsſchuld der 5 Milliarden ſowie zur Errichtung
eines den heutigen Verhältniſſen entſprechenden Reichsſchatzes von
500 1000 Millionen für die Zwecke des Krieges und Friedens

Grund und Ziel der Reform gehen aus den Leitſätzen hervor
Das Reich iſt der rechte Erbe für herrenloſe Verlaſſenſchaften

weil jedes Vermögen in Deutſchland nur unter dem ſtarken Schutze
des Reiches erworben und erhalten wird

Ungemein wichtig iſt ferner die Frage nach der Erbrechts
grenze Die Grenze für das Verwandtenerbrecht iſt nach
meinem Dafürhalten unmittelbar hinter den Geſchwiſtern zu
ziehen Es fallen alſo fort Geſchwiſterkinder Geſchwiſterenkel
Vettern uſw wenn ſie nicht teſtamentariſch berufen ſind Auch
die Geſchwiſterkinder fallen fort ohne daß darin eine Härte zu er
blicken iſt Die Teſtierfreiheit ſetzt den Onkel in die Lage einen
Verwandten den er bedenken möchte in 5 Minuten teſtamentariſch
unanfechtbar einzuſetzen

Jmmer wieder muß betont werden daß jede etwaige Härte
der Reform beſeitigt wird durch die Möglichkeit Verwandte teſta
mentariſch zu bedenken Wenn dagegen eingewendet worden iſt
das ſei nicht immer möglich Kinder und Geiſteskranke könnten doch
kein Teſtament errichten ſo iſt das allerdings richtig Es ſind das
indeſſen Ausnahmefälle Das Geſetz ſoll aber nicht die Ausnahme
ſondern die Regel normieren

Die Höhe des Ertrages iſt bezweifelt worden 500
Millionen kämen nicht heraus Jch halte den Streit darüber in
gewiſſem Sinne für müßig Da die Reform ihre Berechtigung in
ſich ſelbſt trägt ſo foll man ſie verwirklichen und abwarten was ſie
bringt Eine Zahl aber iſt von beſonderer Wichtigkeit Es werden
nämlich im Deutſchen Reich nach den amtlichen Materialien im
ganzen jährlich vererbt 5700 Millionen Legen Sie dieſe eine
Zahl zugrunde ſo wird es Jhnen gewiß nicht mehr phantaſtiſch
oder gar unmöglich erſcheinen von dem rollenden Goldſtrom den
11 oder 12 Teil mit 500 Millionen abzuzweigen und zum ge
meinen Beſten in die Reichskaſſe zu lenken Aus derſelben Quelle
wiſſen wir daß den Verwandten die nach meinen Vorſchlägen
künftig fortfallen ſollen jetzt im ganzen nahezu 600 Millionen zu
fallen die alſo für die Reichskaſſe in Betracht kommen Um eine
zuverläſſige Grundlage zu gewinnen habe ich im Januar d Jrs
den Herrn Finanzminiſter Dr Lentze gebeten im Hinblick auf eine
neue Vorlage über das Erbrecht des Reiches eine ſtatiſtiſche
Aufnahme für den Bezirk der königlichen Oberzolldirektion zu

Magdeburg anordnen zu wollen wieviel die auszuſchließenden
Verwandten jetzt auf teſtamentariſchem Wege erlangen

Der Herr Miniſter hat darauf durch Runderlaß vom 20 Febr
1911 die erbetene Erhebung für den ganzen preußiſchen Staat an
geordnet damit nicht aus dem Magdeburger Bezirk allein ein
ſchiefes Bild entſtände Die Ergebniſſe der Statiſtik liegen noch
nicht vor

Stadt und Landgemeinden ſind aufs engſte mit dem Erbrecht
des Reiches verbunden Ohne ſie wird es niemals zur vollen Ent
faltung gelangen Es war der freikonſervative Abgeordnete Frei
err von Gamp der mir vor 4 Jahren eine Beteiligung der

Ret,n n den am Ertrage nahe legte um dem ganzen
eformplan erhöhte Popularität zuzuwenden Und dem Bürger

meiſter Wendt in Ballenſtedt verdanke ich den Vorſchlag daß die
Felſtellung und die Einziehung der heimfallenden Erbſchaften der
Semeinde übertragen werden ſoll Jch halte beide Gedanken zu
d in ihrer Verbindung miteinander für ganz vortrefflich Nur
ſo gtsbehörde iſt imſtande auf Grund ihrer Kenntnis der per

nlichen Verhältniſſe der Familien und Verinögensverhältniſſe

el wirklichen Beſtande feſtzuR en bevor er zerſtreut wird Der Schwerpunkt dieſer Tätigkeit
uß notwendig in die Gemeinde verlegt

werden Und es iſt nur billig daß dieſe die Arbeit
nicht umſonſt verrichtet Wird ihr eine neue Pflicht auferlegt eine
neue Aufgabe geſtellt ſo muß ihr auch ein entſprechendes Recht
das Recht auf einen mäßigen Teil des Nachlaſſes gewährt werden
Ohnehin entſpricht dies der Natur der Sache Was für das Reich
im großen gilt für die Gemeinde im kleinen Der vorgeſchlagene
Satz von 5 Prozent wird angemeſſen ſein 500 Millionen bedeuten
nahezu 8 Mark auf den Kopf der Bevölkerung die in Zukunft an
Steuern geſpart werden 25 Millionen für die Gemeinde bedeuten
nahezu Mk auf den Kopf der Bevölkerung

Auf Vorſchlag von Oberbürgermeiſter Dr Belian
Eilenburg wird folgende Reſolution die an den
Reichskanzler an das Reichsſchatzamt und an die Finanzver
waltungen aller Bundesſtaaten geſchickt werden ſoll ein
ſt im mig angenommen

Wir halten im materiellen und idealen Jntereſſe des Reichs
und der Gemeinden eine Aenderung des Bürgerlichen Geſetzbuches
für wünſchenswert nach der die entfernten Seitenverwandten beim
Mangel teſtamentariſcher Beſtimmung als Erben in Wegfall
kommen zugunſten des Reiches und der Gemeinden Wir bitten
den Herrn Reichskanzler dieſe Vorſchläge in erneute Erwägung zu
ziehen zumal ſie in weiten Kreiſen und bei Mitgliedern aller Par
teien Zuſtimmung gefunden haben

Der zweite Punkt der Tagesordnung zu dem der Vor
ſteher des ſtädtiſchen Jugendfürſorgeamtes in Magdeburg Buſch
das Referat übernommen hatte wird auf die Tagesordnung
des nächſten Städtetages in Erfurt geſetzt und dann mit einem
Hoch auf die Stadt Aſchersleben der Städtetag geſchloſſen

Zwölfter Deutſcher Handlungsgehilfentag
Jn Breslau iſt der vom Deutſchnationalen Handlungs

gehilfen Verband einberufene zwölfte deutſche Handlungsgehilfen
tag unter ſehr zahlreicher Beteiligung zu ſeinen Beratungen zu
ſammengetreten Es ſind Vertreter aus allen Teilen des Reiches
ſowie aus der Schweiz aus England Belgien den Niederlanden
Frankreich Spanien und Ungarn erſchienen Der ſtellvertretende
Vorſitzende des Verbandes Herr Hans Bechl y Hamburg er
öffnete die Tagung mit einer Anſprache und begrüßte die zahlreich
erſchienenen Ehrengäſte Von ihnen ſeien insbeſondere genannt
ein Vertreter des Reichsamts des Jnnern Herr Geheimer Ober
regierungsrat Dr Struckmann als Vertreter der Stadtver
ordneten Herr Stadtverordneter Klee die Reichstagsabgeord
neten Amtsgerichtsrat Perniock Rother Amtsgerichtsrat
Lattmann die Landtagsabgeordneten Graf von der Recke
Goßlar Juſtizrat Bitt a

Bei dem Berichte über die ſtandespolitiſche Jahresſchau für
die Jahre 1909/10 brachte Fediſch München die Erfahrungen
mit den Gehilfenausſchüſſen bei den bayeriſchen Handels
kammern zur Sprache die die Berechtigung der Abneigung der
Handlungsgehilfen gegenüber dieſen Ausſchüſſen nachgewieſen
haben Es wurde dazu einſtimmig eine Entſchließung an
genommen

Zur Frage eines einheitlichen Privatange
ſtellten rechts wurde folgender Beſchluß gefaßt Der
12 Deutſche Handlungsgehilfentag unterſcheidet bei den auf Ver
einheitlichung des Privaktangeſtelltenrechts gerichteten Beſtrebungen
ſcharf zwiſchen öffentlichem und privatem Recht ſowie zwiſchen
ſelbſtändigem Ausbau des Dienſtvertragsrechts der einzelnen
Gruppen der Privatangeſtellten und Schaffung eines einheitlichen
Privatangeſtelltenrechts durch beſonderes Dienſtvertragsgeſetz

Den Geſetzentwurf über die Angeſtellten Verſiche
rung unterzog Klauß Hamburg einer ſachgemäßen Beſprechung
Er wies in ſeinem Vortrage die ungerechtfertigte und übertriebene
Kritik zurück die von gewiſſer Seite an dem Entwurfe geübt wor
den ſei Die Angeſtellten müſſen den Augenblick ergreifen und
praktiſche Mitarbeit leiſten damit das Geſetz bald zuſtande kommt
Er legte folgende Entſchließung vor die einmütige Zuſtimmung
fand Der zwölfte Deutſche Handlungsgehilfentag begrüßt den
dem Reichstag vorgelegten Entwurf eines Verſicherungsgeſetzes für
Angeſtellte der geeignet iſt die langjährigen Angeſtelltenwünſche
nach ihrer und ihrer Angehörigen Verſorgung der Erfüllung näher
zu bringen

Das Thema Frauenarbeit und Fortbildungs
ſchule behandelte Döring Hamburg der den bekannten Stand
punkt des Verbandes vertrat wonach er den kaufmänniſchen Fach
unterricht für weibliche Angeſtellte ablehnte dagegen aber die Ein
führung des hauswirtſchaftlichen Pflichtunterrichts für alle jungen
Mädchen fordert Mit dieſem Vortrage fand der erſte Verhand
lungstag ſeinen Abſchluß

Am 2 Verhandlungstag früh um 11 Uhr wurden die Ver
handlungen durch den Vorſitzenden Herrn Hans Bechly wieder er
öffnet Als erſter der Redner ſprach von Pein Altona über die
Konkurrenzklaufel Jn ſehr eindringlicher Weiſe wies
er darauf hin daß alle Befürchtungen die in dieſer Frage ſchon
auf dem zweiten deutſchen Handlungsgehilfentag 1897 in Berlin
ausgeſprochen wurden in Erfüllung gegangen ſind Jn einer
Fülle von Beiſpielen wies er nach daß die Konkurrenzklauſel im
Handlungsgehilfenſtande eine Knebelung und eine Behinderung im
Arbeitsvertrag darſtellt die zu der ſchwerſten Schädigung des gan
zen Standes führen muß Grundſätzlich vertrat der Berichterſtatter
dabei die Meinung daß jegliche Konkurrenzklauſel im Handel ver
ſchwinden müſſe Jn dieſem Sinne ſprach ſich auch die Ent
ſchließung aus die im Anſchluß an den Vortrag einſtimmig
angenommen wurde

Der 12 Deutſche Handlungsgehilfentag verwirft nach wie vor
grundſätzlich jedwede Vereinbarung wonach der Handlungsgehilfe
für die Zeit nach Beendigung ſeines Dienſtverhältniſſes in ſeiner
gewerblichen Tätigkeit irgendwie beſchränkt wird Er hofft viel
mehr zuverſichtlich daß die Entwicklung des Rechtsbewußtſeins
d ren wird Konkurrenzklauſeln als unſittlich geſetzlich zu
verbieten

Dann ſprach Frahm Hamburg in einem groß angelegten Vor
trag über die ſtaatsbürgerliche Erziehung Die ſtaats
kürgerliche Erziehung führte er aus hat zwei Aufgaben Sie ſoll
die Erkenntnis der Aufgaben des Staates vermitteln und dann
im Einzelnen das Streben wecken in uneigennütziger Weiſe an
dieſen Aufgaben mitzuwirken

Als Trägerin dieſer Erziehung iſt die Fortbildungsſchule be
ſonders geeignet Der 12 Deutſche Handlungsgehilfentag richtet
deshalb an die verbündeten Regierungen das dringende Erſuchen
die Pflichtfortbildungsſchule allgemein einzuführen und in ihr
neben der allgemeinen und fachlichen Ausbildung die ſtaatsbürger
liche Erziehung zu pflegen Daneben haben alle geeigneten Ver
bände des Volkslebens dabei mitzuwirken dieſe Erziehung der
Jugend herbeizuführen

Zur Gehaltsfrageder Handlungsgehilfen hielt
hierauf Alfred Roth Hamburg einen Vortrag dem ein gedruckter
Vorbericht an die Mitglieder des Deutſchen Handlungsgehilfen
tages zugrunde lag Er erörterte die Entwicklung der Standes

verhältniſſe der Handlungsgehilfen und beſprach ihre Gehaltsver
bältniſſe deren Beeinfluſſung und Beſſerung Aufgabe einer wirk
ſamen Gehaltspolitik der Handlungsgehilfen ſein müſſe

Durch Tarifabmachungen ſei dahin zu ſtreben auf dieſen Ge
bieten gefunde Verhältniſſe herbeizuführen Dabei ſei die Mit
wirkung der Geſetzgebung herbeizuführen Der Redner legte Richt
linien in dieſem Sinne vor Es wurde dazu folgende Ent
ſchließung einſtimmig angenommen

Angeſtellte Erhebungen haben ſo mannigfache Mißſtände in
den Einkommensverhältniſſen der Handlungsgehilfen nachgewieſen
daß es als ein Gebot der Selbſterhaltung angeſehen werden muß
die Handlungsgehilfenſchaft anzurufen mit allen tauglichen
Mitteln eine wirkſame Gehaltspolitik durchzuführen Der 12
Deutſche Handlungsgehilfentag erwartet von den Handlungs
gehilfen daß ſie den Erfolg dieſer Arbeiten dadurch fördern in
dem ſie ſich bei ihren Gehaltsforderungen jederzeit ihrer ſittlichen
Pflicht der Allgemeinheit ihrer Berufsgenoſſen gegenüber bewußt
ſind und ſich von unſittlichen Gehakltsunterbietungen bei ihren
Stellengeſuchen fernhalten Das Einkommen des Handlungsgehil
fen muß ſeiner Leiſtungsfähigkeit und ſeinem Können gerecht
werden und es muß ihm eine ſeinen Bedürfniſſen und ſeiner Lebens
lage entſprechende Lebenshaltung ermöglichen

Der Handlungsgehilfentag wurde nach einem Schlußwort von
Richard Döring ſodann mit brauſenden Heilrufen auf die Zukunft
des deutſchen Volkes geſchloſſen

Luftschiffahrt

Die Kieler Flugwoche
Die Kieler Flugwoche hat Sonnabend nachmittags in

Gegenwart von mehreren tauſend Zuſchauern begonnen Auch
Prinz Heinrich mit Gemahlin und dem Prinzen Waldemar
wohnte den Schauflügen bei Um 5 Uhr 13 Minuten ſtartete
Schall auf Grade Eindecker im Wettbewerb um den Großen
Preis von Kiel um den Höhenpreis und den täglichen Frühpreis
Der Flieger umkreiſte in ruhigem Fluge den Platz in immer
größeren Kreiſen ſtieg bis zur Höhe von 1050 Metern auf und
landete nach 384 Minuten unter ſtürmiſchem Beifall der Menge
Thelen ſtartete auf ſeinem Ad Aſtra Wright Apparat um 7 Uhr
2 Minuten um den Großen Preis von Kiel landete jedoch bereits
nach 12 Minuten Dr Wittenſtein ſtieg um 7 Ahr 11 Min
auf und flog mit einem Paſſagier 7 Minuten König beabſich
tigte noch abends von Hamburg nach Kiel zu fliegen verſchob
aber den Flug widriger Winde wegen bis Sonntag Wahrſchein
lich werden auch Lange und v Goriſſen von Hamburg kommen

Kiel 18 Juni Der zweite Tag der Kieler Flugwoche war
vom ſchönſten Wetter begünſtigt Thelen ſtieg um 5 Uhr nach
mittags auf Start auf Start erfolgte ſodann Zeitweilig
ſchwebten ſechs Flieger zugleich über dem Flugplatze Bei
einem zweiten Fluge mußte Thelen über dem Steenbecker Moor
bei Kiel wegen eines kleinen Defekts niedergehen wobei das Flug
zeug ſtark beſchädigt wurde Thelen ſelbſt blieb unverletzt Um
8 Uhr 32 Min traf von Sonderburg über die Oſtſee kom
wend Marineoberingenieur Loew mit Kapitänlentnant Buſ ch
als Fahrgaſt mit ſeinem Eindecker ein Loew hatte zu der Fahrt
nur eine Stunde gebraucht Auch heute wohnte Prinz Heinrich den
Flugveranſtaltungen bei
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Sfancdesamfs Nachrichten
Halle Nord 17 Juni 1911

Aufgeboten Der Former Wilhelm Weber Weißenburgſtr 19
u Anna Vörner Eichendorffſtr 14

Eheſchließung Der Bäcker Julius Ruſt u Roſette Richter
Gr Brunnenſtr 8

Geboren Dem Mittelſchullehrer Johannes Storoſt T Martha
Goetheſtr 8 Dem Bauunternehmer Ernſt Hänſel T Annelieſe
Seebenerſtr 17

Geſtorben Des Geſchirrführers Theodor Weber S Willi
4 Mon Belfortſtr 2 Des Steinſetzmeiſter Adolf Buttler S Her
bert 5 Mon Wielandſtr 31 Des Arbeiters Kurt Reif S Kurt
8 Mon Gabelsbergerſtr 17

Halle Süd 17 Juni 1911
Aufgeboten Der Kaufmann Richard Wünſche Forſterſtr 14

u Frieda Kopp Taubenſtr 27 Der Schloſſer Robert Lehnig
Reichardtſtr 5 u Tda Schübel Böllbergerweg 30 Der Kaffeeröſt
meiſter Vingenz Wallraf Niemeyerſtr 15 u Emma Kunze Körner
ſtraße 32

Eheſchließungen Der Arbeiter Theodor Schramme Schwarza
u Berta Schiemann Schmiedſtr 19 Der Maſchinenarbeiter Willy
Herbig Steinbocksgaſſe 4 u Emma Thiele Rud Haymſtr 32
Der Kernmacher Oskar Kaul Saalberg 24 u Lina Hahn Schützen
ſtraße 11 Der Fleiſcher Otto Pretzſch u Emma Franke Freiim
felderſtr 20 Der Kernmacher Karl Liebau Brunoswarte 26 u
Anna Schaaf Karlſtr 22 Der Schmied Friedrich Frommann u
Thereſe Kruhm Schloſſerſtr 17

Geboren Dem Kutſcher Wilhelm Richter T Jlſe Graſeweg 7
Dem Bergarbeiter Johann Bol S Otto Schloſſerſtr 6 Dem
Seiler Karl Kaufmann T Margarete Bernhardyſtr 51 Dem
Arbeiter Franz Barth Zwill Wilhelm u Franz Meckelſtr 14
Dem Kaufmann Walter Schwarz Martinsberg 7 Dem Güter
bodenarbeiter Robert Panſe T Martha Forſterſtr 56 Dem
Chauffeur Oskar Ueberſchär T Jlſe Mansſfelderſtr 41 Dem
Dreher Paul Lehmann T Margot Bernhardyſtr 7

Geſtorben Des Eiſendrehers Karl Schmiljun S Karl 3 J
Gabelsbergerſtr 10 Des Geſchirrführers Reinhold Winckler T
Wally 1 Mon Mühlberg 9 Der Verlagsbuchhändler Dr phil
Maximilian Niemeyer 70 Zinksgartenſtr 6 Des Arbeiters Paul
Lepp S Hermann 9 Mon Schmiedſtr 20 Des Maſchinenputzers
Günther Marholdt S Otto 1 Schützenſtr 25 Der Gymnaſial
Direktor a D Dr phil Rudolf Peppmüller 67 An der Uni
verſität 3 Der Bergarbeiter Otto Klaus aus Ramſin 38
Den r Wdroſt Der Kaufmann Oskar Uhlmann 35 Stein
weg

Auswärtige Aufgebote
Der Polizeiſergeant M R Bäßler Halle a u H L J

Reinicke Delitzſch Der Kaufmann J O Hewer Halle a v
W M Manz Cöthen Der Apotheker E A Teicher Sollſtedt u
E E E Stapel Bismarck Der Bergmann Lorenz Rutkowski
Creisfeld u Anna Bilski Ahlsdorf
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Mäntel
Mützen

a Handtücher

baken

Hosen

Pantolfeln

H C WMeddh Pönfhe

Halle a S

Kammergutsverpachtung

Kammergüter

gegen 12 km von Gera

Langenberg Reuß und

haben wir Termin auf
Montag den 3 Juli 1911

vormittags 10 Uhr

Untermhaus anberaumt
Die Pachtfläche

gegen 143 ha Feld und

18 ha Wieſe

Erpachtung ausgeboten werden

iſt nicht ausgeſchloſſen

Güter iſt geſtattet
Schleiz den 15 Mai 1911

Amkliche Bekanntmachungen

i

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt fur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Rathausftr 19 II bei Anmeldung von Beoerdigungern
die EinkommenſteuerVeranlagung vorzulegen ift

Halle a den 4 April 10911
Der Magiſtrat

Montag den 26 Juni er
uachmittags Z Uhr

anberaumt

Zentralbureau Königſtr 84

nommen werden
Halle a den 17 Juni 1911

Gewerkſchaft

Bekanntmachung
Nach den amtlichen Wahrnehmungen bereitet das Mitbringen

von Kinderwagen und Fahrrädern zu den Jahrmärkten eine erheb
liche Störung des Marktverkehrs auch ſind die in den Wagen

Es wird deshalb im ordnungs und
ſicher heitspolizeilichen Jntereſſe das Befahren des Roßplatzes mit
ſolchen Fahrzeugen auch während des Jahrmarktes hiermit unter

Zuwiderhandlungen werden aus den S 39 und 76 der

ſitzenden Kinder gefährdet

ſagt

Polizeiverordnung vom 5 Juli 1893 beſtraft werden
Zum Zwecke der Aufbewahrung können Kinderwagen und

Fahrräder von Perſonen die den Markt beſuchen wollen in einer
Bude die am Eingang zum Marktplatz errichtet werden wird und
bis 10 Uhr abends geöffnet iſt gegen Zahlung
wahrungsgebühr von 10 Pfg untergeſtellt werden

Halle a den 15 Juni 1911
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung

einer Aufbe

Die Ausführung von Malerarbeiten in verſchiedenen Schulen
ſoll in mehreren Loſen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote ſind bis
Montag den 26 Juni vormittags 10 Uhr

an das Bureau I Hochbau Zimmer Nr 121 des Polizei
gebäudes Dreyhauptſtraße 6 einzureichen Die Bedingungen
liegen im Zimmer Nr 121 des Hochbauamts zur Einſicht aus wo
ſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen
werden können

Halle a den 19 Juni 1911
Städtiſches Hochbauamt

Vekanntmachung
Die Vorſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamt

im Monat März 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern von 89981 bis 93678 tragen und über welche
die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 21 Juni d Js und an den darauf folgenden
Jagen im Auttionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um
3 Uhr nachmittags
Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib
und Boeottwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
Pianinos Muſikinſtrumente Möbel Zigarren Nähmaſchinen eine
Drehorgel und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden nur
dis zum 20 Juni d Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemucht wird

Halle a den 22 Mai 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Für die

Sonderzüge

ärundstüecke

Bahnhofsreſtanrant

Gemüſegarten in kleiner

zu verkaufen

Mosse, Weissenfels a S

handgasthof
Prov Sachſen an 2 Straßen ge

ſofort verkäufl Preis 38000 M

poſtlagernd Uebigau Bez Halle

Bestaurant2 Gaſtz 2 Vereinsz 1 Geſell
ſchaftsſaal 1 Kegelbahn 1 groß
Garten iſt alters und krank
kautionsfähigen Wirt
pachten viel Miete

8000 M Offert unt S 4797
an die Expedition dieſes Blattes

Jn Greußen Thür Stadt mit
reg Landverk iſt ein Wohn und
Geſchäftshaus in ſehr günſt Lage
Ecke Markt u Bahnhofſtr wo

Weiß u Wollwarengeſch m Erfolg
betr wurde auch z and Geſch paſſ
u günſt Bed preisw zu verk ev
Laden m Wohnung zu vermieten
L Zimmermann Greußen Markt 2

Gr Etablissement
an kautionsfähigen Fachmann ſof

zu verpachten
Angebote unter B O 7468 an
Rudolf Mofſe Halle

Vermietungen

Merseburgerstr 64
per 1 7 zu verG en mieten Zu er
fragen

Röllbergerweg 84
Paradeplatz 5 pt

hochherrſchaftl Wohnung große
hohe ſonnige Räume vollſtändig
renoviert mit reichlichem Zubehör
und Garten Zentralheizung elektr
Licht ſofort oder ſpäter zu ver

Zur Neuverpachtung der beiden

Kleinnaga und Grossagaen i Reußje 7 km von den Bahnhöfen
ernsdorf entfernt auf die 12 Jahre

von Johannis 1912 bis dahin 1924

im Fürſtlichen Rentamt zu Gera

beträgt bei
Kleinaga rund 179 ha darunter

24 ha
Wieſe bei Großaga rund 1509 ha
darunter gegen 130 ha Feld und

Die Güter worden einzeln zur

Verpachtung beider in eine Hand

Die Pachtdedingungen können
abſchriftlich von unſerer Kanzlei
bezogen werden Beſichtigung der

Fürſtlich Reuß Plauiſche Kammer

Obſt Verpachtung
Zum Verkauf des diesjährigen

Fruchtanhanges der Grauauer
Hartobſt Plantage iſt Termin auf

auf Gut Granau bei Nietlebeu

Die Bedingungen können im

Deutsche Grunderedit Bank Gotha

Subskriptions Einladung

Mark 10 000000 49 Hypotheken Pfandbrief
Abteilung XIX

frühestens rückzahlbar am I Mai 1921

Kraft landesherrlichen Privilegiums vom 24 Juni 1867 emittiert die Deutsche Grunder
Bank zu Gotha mit Zweigniederlassung in Berlin M 20,000,000 45/ige Hypotheken Pfandb
Abteilung XIX welche auf Grund des vorschriftsmässig verötfentlichten Prospektes an

Berliner Börse zum Handel und zur Notiz zugelassen sind und deren Zulassung an den B
von Frankfurt Hamburg Leipzig und München demnächst beantragt werden wird

Die erste Notiz erfolgt in Berlin voraussichtlich am Dienstag den 27 Juni er
Die Hypotheken Pfandbriefe derwerden von der Reichsbank und ihren Zweiganstalten in Kklasse I

des Kurswertes beliehen
Gothaische Ausführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuch in
genannten Herzogtümern zur Anlegung von

auf

edit
riefg

n der
Orsen

Deutschen Grundcredit Banx
mit
rg
den

und sind durch das Sachsen Cobu

für geeignet erklärt worden
Ferner sind sie durch besondere Anordnung des Herzoglich Säch

sischen Staatsministeriums zur Kapitalanlage für Staats
munal Pfarr Kirchen und andere Korporations Vermögen
besondere auch für die Staatsdiener Witwen und Waisen Pensions
Anstalt sowie für unter Verwaltung des Stadtrats zu Gotha stehendse
Stiftungs vermögen und die Sparkasse für das Herzogtum Gotha zu

Ko m
In

von
Jntereſſenten unentgeltlich ent

des Bruckdorf
Nietlebener Bergbau Vereins

mit Kolonnaden und Morgen
Stadt

altershalber unter ſehr günſtigen
Bedingungen bei 8000 M An
zahlung ſofort oder ſpäter billig

Agenten verbeten
Off u A W 2922 an Rudolf

legen mit 50 Morgen Land dicht
am Hauſe iſt umſtändehalber m
voller Ernte und allem Jnventar
Ausk gegen Rückporto C B 20

heitshalber zu verkanfen od an
zu verAnzahlung

Lgelassen
Die Subskription findet statt am

x Donnerstag den 22 Juni 1911
zum kurss von

100 10 Prozent
während der üblichen Geschäftsstunden früherer Schluss vorbehalten

stelle als zulässig erachten wird

sollen die Zeichnungen zur festen Kapitalanlage zunächst berücksichtigt werden
werden bis zum Tage der Abnahme vom 1 Mai d J berechnet
stempel tragen die Zeichner
erfolgen

Die Ausgabe der neuen Couponsbogen erfolgt kostenlos und talonsteuerfrei
Hypothekenpfandbriefe waren im Umlauf per 31 März 1911 M 314,755,900
Das Aktienkapital der Deutschen Grundcredit Bank beträgt M 18,000,000

und für 1910 auf das erhöhte Aktienkapital von M 18,000,000 9 pCt vVerteilt

zeichnungsstetlen
Die Niederlassungen der Deutschen Grunderedit Bank in Gotha

und in Berlin W 9 Vossstr 11
ausserdem in

Mitteldeutsche Privat Bank Aet Ges Filiale Erfurt
Privathank zu Gotha Filiale Erfurt
Adolph Stürcke

Erfurt

in 6Gera Maumburg Weilssonfols

H F Lehmann
Reinhold Steckner

Magdeburg Dingel Co
Magdeburger Bank Voerein
F A Neuhbauer

Nordhausenz Magdeburger Bank Verein Filiale Nordhausen
Gotha im Juni 1911

Deutsche Grundoredit Bank
Landsohütz Dr mmerwahr

Berlin

Bei der Subskription ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine Kautlon von 5 pCt des
gezeichneten Betrages in bar oder in solchen Effekten zu hinterlegen welche die Zeichnungs

Die Zuteilung bleibt dem Ermessen der einzelnen Zeichnungsstellen überlassen doch
Stückzinsen

Den Schlussschein
Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat bis zum 15 juli er zu

Die Abteilung XIX ist ausgefertigt in Abschnitten zu M 5000 2000 1000 500 300
und 100 und versehen mit Mai November Zinsscheinen nächstfällig am 1 November I911

Es wurden auf ein Aktienkapital von M 15,000,000 für 1906 1909 je 8 pCt Pividende

Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf 60 Kom
manditgesollsechaft auf Aktien und dessen Filialen

zu Waldau bei Osterfeld Bez Halle a S
Aktiva

Waldaulo braunkohlen Industrie Ixtion bosollsohaft

nach Tirol und

der Schweiz

empfehle meine vollständigen Reise Ausrüstungen wie
Porös wasserdiebte Pelerinen für Damen Herren u Kinder
von 7,75 an Porös wasserdichte Loden Anzüge Loden
Joppen Kniehosen vasserdichte Rueksäcke Berg
stöcke Rispickel Steigelsen Schneebrilien TirolerStrümpfe und Gamaschen Reisehemden Reiseplaids
Beisemützen Reisehüte Reiseschihe Trinkbecher

Feldasehen Reise Kocher Reisebestecke ete
FRigene Fabrikation echterInnsbrucker Soden Pelerinen

leicht warm wasserdicht und porös

Grosse Auswahl in Wettermänteln
T Schweissaufnehmende poröse Unterkleidung

Julius Bacher nFernsprecher 2629

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

mieten durch Osknr Knoche
Kranuſeuftr 27

8 Krauſenſtr 13
J 6 Zimm Küche Bad Jnnen
D kloſett Gas Balkon u Erker
I ſof od ſpät zu verm Näh part
Criſtſtraße 22a 1 Etage
herrſchaftl 5 ,Loggia
ev 8 Zimmer Bad Jnnenkl Kch
u reichl 3b Gasanlagen 7 od
ſpät Zu erfr II Etg b Richter

Am Kirchtor 3Z
in ruhiger Lage mitten i Garten
gelegon 3 gerunm ge unmöbl
Zimmer ſof od ſpäter zu verm

Schöne gr Wohnung
Wielandſtraße 8 II
mit Balkon wegen Todesfalles
ſofort zu vermieten 600 Mark

Näheres bei Möller daſelbſt

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Haud u Maſchine Vervielfältigungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche S5whreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureanarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſorecher 2794
750 Garten ſof u 1 Okt z v

GHochherrſchaftl Wohnung 8
Zimmer Balkons Zubehör Um
ſtände halber 1 Okt zu vermieten
Beſichtig 11 12 4 Magdeburger
ſtraße 7 J Eingang Marienſtraße

Zietenſtr 33 hſch I Et 43 geſchl
Ver gr K m Speiſeſchr Gas
Jkl ſch Entree ſof od ſp Näh pt

2 Wohnungen a 520 4 Stub
Spfk Bad Jnnenkl Gas u

elektr Licht gr geſchützt Balk ev

Deohbet

Gewinn pro 1910/11

H Bunge

Berlin den 11 Mai 1911

Bilanz PassivuAn Grundstücke Gruben und Per Aktienkapital 2100000Grubenfelder 4355001 Schuldverschreibungen 1600000
Fabrik Schwelereien Nass Gesetzlicher Reservefonds 648000
pressen Brikettfabriken und Reservefonds II 150000elektrische Zentrale 988005 Kaufgelder Rückstände 1833780 26
Wohn u Wirtschaftsgebäude 66000 Delcredere Konto 15000Anschlussgleisanlagen und Dispositionsfonds 96386 83Verladegebäude 361002 Konto im Interesse der Arbeiter 8583
Kasse 7131 81 Dividenden Rückstände 432Debitoren 959173 88 Nicht eingelöste Schuldver 500Warenbestände 283839 25 schreibungenSchuldverschreibungszinsen 35155

Kreditoren 152892 98Sewinn 373423 777770757 T7770757 94
379423

Waldau den 31 März 1911
Der Aufsichtsrat

Gewinn und Verlust Konto Kreclit
An Onkosten und Zinsen 147425 130 Per Debertrag 190910

Abschreibungen 202123 53 673846 60Ueberschuss
77
l 75557

Der Vorstand
Dr W Scheithauer

Wir haben vorstehende Bilanz nebst Gewinn und Verlust Rechnung per 31 März 1911
einer eingehenden Prüfung unterzogen und hestätigen deren Uebereinstimmun
uns ebenfalls geprüften und ordonungsgemäss geführten Büchern der Gesellschaft

mit den von

Deutsche Troeuhand Gesellschaft

Die Auszahlung der Dividende von 12
Uhlemann ppa Wienkoop

eschieht sofort gegen Auslieferung der
Dividendenscheine bei der Geseollschaftskasse in Waldau bei Osterfeld Bez Halle a
sowie bei den Herren Reinhold Stocknaer in Halle a S u Kühnoe Ernoesti in Zeitz
Von allen Aktien über 300 Mk ist der Dividendenschein Nr 38 fällig Von den Aktien über

3 erfr

MWörmlinerfte 100 Efen
1200 Mk sind für 375 der Schein Nr 25 für 376 544 der Schein Nr 19 und für 545 1274

der Schein Nr 1 fällig
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